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Almosenturm

8.KÄFERPLAGE

  Obernburg

          29. Mai 201
6

mit Trabitreff und Oldtimern

Aus einer verrückten Idee ist ein 
Dauerbrenner geworden. Bereits 
zum achten Mal findet die „Käfer-
plage“ mit VW-Käfern und vielen 
anderen Oldtimern statt. 
Mit über 200 echten Klassikern, 
lässt die Käferplage jährlich allen 
Oldtimerfreunden das Herz auf-
gehen und ist schon zu einem fest 
etablierten Ereignis und echtem 
Renner in der Altstadt von Obern-
burg geworden.
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Welches Auto fasziniert mehr als der Käfer? Bereits zum 8. Mal freut sich 
Obernburg auf die Käferplage: Viele Oldtimer, angeführt vom Star der deut-
schen Automobilgeschichte, dem VW-Käfer, zeigen sich von ihren besten Seiten. 
So wie der Käfer die westdeutsche Autogeschichte prägte, tat dies ebenso der 
ostdeutsche Trabi, welcher auch heute noch viele Erinnerungen an früher und an 
den Fall der Mauer weckt!

Über 21 Millionen Käfer wurden weltweit produziert, bis 2003 auch die letzte 
Produktion in Mexiko eingestellt wurde. Bei den Oldtimern ist er nach wie vor 
der Star. Ähnlich erfolgreich war der Trabant, kurz Trabi, in der damaligen DDR. 
Beide Fahrzeugtypen bilden den Schwerpunkt der Veranstaltung, aber natürlich 
kommen auch wieder viele „Exoten“, also Fahrzeuge mit einer besonderen Ge-
schichte und vielen Jahren im KFZ-Brief. Sie sind ein Stück Automobil-Geschichte.

Alle Fahrer erhalten eine Urkunde, die schönsten, wei  test gereisten, ausgefallens-
ten Fahrzeuge einen Po kal – und alle lassen sich mitten in der Innenstadt von 
Obernburg bewundern. Auch das erste und damit älteste Feuerwehrfahr-
zeug des Landkreises, ein Mercedes, Baujahr 1927, liebevoll Emma genannt, 
ist dabei!

Um 11.30 Uhr fährt ein Corso mit dem Schirmherrn und dem Bürgermeister, 
musikalisch begleitet, durch die Römerstraße zum Rathaus. Dort gibt es dann den 
christlichen Segen und eine feierliche Begrüßung, zu der sich sicher ganz viele 
Zuschauer einfinden werden. Hier wird auch die neue Käferkönigin vorgestellt.

Die ganze lnnenstadt ist Ausstellungsfläche. Sie lädt ein zum Bummeln, zum 
Shopping, zum Musik hören, zum Sitzen im Biergarten, zum Essen in den Gast-
stätten, für Kinder zum Karussell fahren, kurz: es lohnt sich. Dann ist da noch 
das Römermuseum geöffnet – durch die neuen Funde im ehemaligen Kastell 
Nemaninga wieder stark beachtet und der Leiter der neuen sensationellen 
Ausgrabungen, Dr. Alexander Reis, steht für Fragen und Er klärungen bereit.

Natürlich laden neben den Fahr zeugen die mittelalter lichen Türme und die Stadt 
zum Anschauen ein. Die Stadt, der Gewerbeverein und natürlich ganz Obern-
burg freuen sich auf diesen Tag und ganz viele Besucher und darüber, dass der 
Landrat unseres Landkreises Miltenberg, Jens Marco Scherf, die Schirmherrschaft 
übernommen hat.

Dietmar Fieger
1. Bürgermeister

Jens Marco Scherf
Schirmherr 
Landkreis Miltenberg

Manfred Schmock
Gewerbeverein

Willkommen zur KäferplageWillkommen zur Käferplage
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P R O G R A M M

Ab 9.00 Uhr 
Öffnung des Anmeldeports, 
Platzierung der Fahrzeuge in der Innenstadt, 
Zeit zum Frühschoppen mit bayerischen Weiß würsten, Musik, 
Treffen mit Freunden, Bummeln durch die historische Altstadt.
Riesiger Flohmarkt am Main

11.30 Uhr 
 Start eines Corso mit dem Schirmherrn – Landrat Jens Marco Scherf, 
dem Bürgermeister Dietmar Fieger und weiteren Ehrengästen durch die 
Römerstraße zum Rathaus.

 Segnung der Fahrer mit ihren Fahrzeugen 
durch Geistliche beider Konfessionen.

Grußworte 

 Präsentation und Krönung der neuen Käfer königin.

 Die Gastronomie bietet alles, was das Herz begehrt. 

Alle Geschäfte haben ab 13.00 Uhr geöffnet, laden zum Shoppen ein.
Musik… Musik… Musik…

12.30 Uhr 
Eröffnung des Büros für Stadtmarketing und Stadtentwicklung 
(Sitzungssaal Rathaus)
Anschließend bietet Bürgermeister Dietmar Fieger eine kleine Führung 
durch das historische Rathaus an. 

17.00 Uhr
 Auszeichnung am Rathaus der verschiedenen Kategorien, 
z.B. ältestes Fahrzeug, größte Gruppe, weitest gereister Fahrer, 
originellster Umbau, ältester Käfer…

Sonntag, 29. Mai 2016 
in Obernburg

8.KÄFERPLAGE
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Einladung zur Eröffnung des Büros Einladung zur Eröffnung des Büros 
für Stadtmarketing und Stadtentwicklung

Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntag „Käferplage“ wird am 29. Mai um 12.30 Uhr 
das neue Büro für Stadtmarketing und Stadtentwicklung offiziell eröffnet. Wir laden 
alle interessierten Bürger und insbesondere die Vertreter der Vereine, Firmen, Handel, 
Gastwirtschaft/Hotels herzlich ein.

Im Sitzungssaal stehen neben Bürgermeister Dietmar Fieger die Mitarbeiter Matthias 
Kraus und Brigitte Giegerich (Stadtmarketing) und Alexander Hermann (Stadtentwick-
lung) für Fragen und Anregungen zur Verfügung. 

Anschließend bietet Bürgermeister Dietmar Fieger eine kleine Führung durch das hi-
storische Rathaus an. 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen 

- Amtliche Mitteilungen -

Bekanntmachung des Beschlusses und der Bekanntmachung des Beschlusses und der 
Genehmigung des Flächennutzungsplanes 

Bekanntmachung 
Beschluss des Stadtrates der Stadt Obernburg a.Main 

am 26.11.2015 zum Flächennutzungsplan nach§ 6 Abs. 5 BauGB 
und 

Genehmigung durch das Landratsamt Miltenberg
Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 26.11.2015 den Flächennutzungsplan in der Fas-
sung vom 26.11.2015 beschlossen. Die Begründung zum Flächennutzungsplan und 
die Erklärung über die Berücksichtigung der Umweltbelange wurden gebilligt. Das 
Landratsamt Miltenberg hat den Flächennutzungsplan am 25.04.2016 mit Aktenzei-
chen 51-61 OO-FNP-2-2016-1 genehmigt. 
Jedermann kann den Flächennutzungsplan, die Begründung und die zusammenfas-
sende Erklärung über die Berücksichtigung der Umweltbelange im Rathaus, Zimmer 
D.02 während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung werden unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Obernburg a.Main geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder der Mangel begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs.1 
BauGB). 
Obernburg, 17.05.2016 Obernburg, 17.05.2016 

1. Bürgermeister
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Einhebung Behelfsbrücke
Bauarbeiten an der Mömlingbrücke in Eisenbach – 

Einhebung der Behelfsbrücke am Donnerstag, 9. Juni 2016 
Am Donnerstag, 9. Juni 2016 wird an der Brückenbaustelle in Eisenbach die Behelfs-
brücke mittels Autokränen eingehoben. Die Maßnahme beginnt um ca. 8 Uhr und wird 
sich voraussichtlich über den ganzen Tag erstrecken. Die Baustellenverkehrsführung 
per Ampelanlage bleibt davon unberührt. Mit der Einhebung der Behelfsbrücke wird 
die erste Bauphase abgeschlossen.
Die Brückenteile werden in der Nacht zum Donnerstag, 9. Juni angeliefert. Diese An-
lieferung ist aufgrund des Schwertransportes nur nachts möglich. Wir bedanken uns 
für Ihr Verständnis.

Geburten
05.05.2016 Lukas Görl, Am Tiefental 18 A

Sterbefälle
29.04.2016 Dorothea Scholl, Lindenstraße 30 A
30.04.2016 Heidrun Herta Krämer, Siegfriedstraße 37
06.05.2016 Willibald Joseph Löber, Lindenstraße 30 A
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum - Die Stadt Obernburg gratu-
liert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. und dann zu jedem 
Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum. Wer eine Gratulation NICHT
wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürgermeisters, Tel. 619110 oder 
Email: sandra.reis@obernburg.de) zu informieren. Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
 Autoschlüssel mit Stieranhänger, Motorola Handy gefunden am 14.05. 
 Mainanlagen, 3. Römerlauf T-Shirt blau Größe L , Babyhut Sterntaler, 
 Schwarzer Damenmantel, Diverse Schlüssel 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 
-28 nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie 
ein Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218 nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

„Kabarett Hoch 2“: „Kabarett Hoch 2“: 
Urban Priol und Rolf Miller in Obernburg!

Benefizveranstaltung mit „Boulevard der Begegnungen“ 
zur Integration der Flüchtlinge 

Ein Kabarett-Highlight der besonderen Art findet am Mittwoch, den 27. Juli 2016 
in Obernburg statt. „Kabarett Hoch 2“ steht für 2 Kabarettisten parallel auf 2 
Bühnen, die nur „2-hundert“ Meter voneinander entfernt sind. Das Besondere 
an dieser Benefizveranstaltung ist, dass die beiden Künstler in der Pause die 
Bühnen in der Stadthalle und dem Pfarrheim Pia Fidelis tauschen. So erleben 
die Zuschauer 2 Künstler an einem Abend.

Initiator und Veranstalter dieser Benefizveranstaltung ist der in Obernburg etablierte 
Freundeskreis Pia Fidelis in Kooperation mit der Stadt Obernburg und dem Arbeits-
kreis Kul-Tour, der seit über 25 Jahren erfolgreich die Kleinkunstbühne Kochsmühle 
betreibt. Schirmherr der Veranstaltung ist Obernburgs erster Bürgermeister Dietmar 
Fieger. Der Erlös dieser Benefizveranstaltung ist zugunsten des Freundeskreises Pia 
Fidelis und des Helferkreises Asyl zur Integration der Flüchtlinge in Obernburg.

Das katholische Pfarrheim Pia Fidelis ist nach seiner Wiedereröffnung im Jahre 2014 
als „Ein Haus für Alle“ sehr beliebt für öffentliche und private Veranstaltungen und wird 
zukünftig auch für Veranstaltungen mit Flüchtlingen geöffnet und unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt. Informationsveranstaltungen, Integrations-Cafes, Tanzworkshops, 
Sprachunterrichte sollen hier in den kommenden Jahren stattfinden. Darüber hinaus 
gibt es viele Ideen des Helferkreises Asyl in Obernburg, die zur Integration und „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ der Flüchtlinge in Obernburg beitragen: Kulturveranstaltungen, Bewer-
bungscoaching, Gruppenarbeiten mit Kindern, Ausflüge, Spielgeräte, und vieles mehr. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung soll dazu beitragen viele dieser Integrationsmaß-
nahmen finanziell zu unterstützen.

Die Veranstaltung beginnt zeitgleich in beiden Sälen um 19.30 Uhr. Einlass mit freier 
Platzwahl ist ab 18 Uhr. Jeder Besucher kann im Saal seinen Wunsch-Sitzplatz reser-
vieren und sich dann gleich wieder auf den „Boulevard der Begegnungen“ begeben, 
der zwischen Stadthalle und Pia Fidelis aufgebaut sein wird. Dort erwarten die Besu-
cher allerlei Schlemmereien von heimischen Anbietern sowie selbst gebackene und 
gekochte Leckereien aus den Herkunftsländern der Asylbewerber. Vor und während 
der Kabarettveranstaltung spielt Sänger „Vincenzo“ mit seiner Gitarre seine „Songs for 
your Soul“ auf dem Dorfplatz der angrenzenden Gemeinschaftsunterkunft zur Unter-
haltung der Flüchtlinge. Der „Boulevard der Begegnungen“ und Schlemmereien sowie 
Sänger „Vincenzo“ lädt auch Interessenten ohne Eintrittskarte zu einem Besuch ein.

Premium-Sponsor ist das Einrichtungshaus Spilger. Besucher können sich mit Ihrer 
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Eintrittskarte bis zum 30.7. im Spilger-Restaurant Canapé ihr persönliches Erinne-
rungsfoto von diesem Abend aus der Foto-Aktion “Flagge zeigen – wir waren dabei 
bei Kabarett Hoch 2“  abholen sowie eine kostenlose Kaffeespezialität genießen und 
Preisvorteile nutzen.

Parkplätze für Besucher stehen am Einrichtungshaus Spilger, am Pendlerparkplatz 
neben der ARAL-Tankstelle und an der Anna-Kapelle zur Verfügung. Die Jahnstraße 
wird zwischen Pia Fidelis und Stadthalle für den Autoverkehr gesperrt. Eintrittskarten 
für „Kabarett Hoch 2“ gibt es ab Sonntag, dem 29. Mai zum Preis von 27,- € im 
Rahmen der „Käferplage“ ab 13 Uhr im Bürgerbüro des Rathauses Obernburg 
und im Einrichtungshaus Spilger. 

Unterstützen auch Sie durch Ihren Besuch diese Benefizveranstaltung und sind 
Sie dabei bei „Kabarett Hoch 2“!

Sozialversicherung Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

- Körperschaft des öffentlichen Rechts

ln den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsperson des SVLFG wieder Be-
ratungen und Besichtigungen in den versicherten Unternehmen durchführen. Sie ist 
nach § 17 des Siebten Buches Sozialgesetzbuch (SGB Vll) verpflichtet, die Durchfüh-
rung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeits-
bedingten Gesundheitsgefahren und für eine wirksame erste Hilfe in den Unternehm 
en zu überwachen sowie die Unternehmer und die Versicherten zu beraten. 

Die versicherten Unternehmer - auch wenn es sich um Kleinstbetriebe handelt - haben

nach § 19 SGB Vll die Besichtigung zu ermöglichen. Der Unternehmer ist nach § 21 
SGB Vll für die Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten und für die Verhütung von arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren

verantwortlich. Er hat vor allem seine betrieblichen Einrichtungen und Maschinen in 
vorschiiftsmaßigem Zustand zu halten, seine Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten 
auftretenden Gefahren angemessen zu unterrichten und sie zur Einhaltung der der 
Vorschriften zum Arbeits- und Gesundheitsschutz anzuhalten.

Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) können Sie, falls diese in lhrem 
Betrieb nicht vorhanden sind, bei der SVLFG, Friedrich-Ebert-Ring 33,97072 Würz-
burg, kostenlos anfordern oder unter unserem lnternetauftritt (www.svlfg.de) herunter-
laden. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

lhre

Sozialversicherung für

Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
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Veranstaltungen im Juni
Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag,
04.06.2016 
17 Uhr

Pfarrei 
St. Peter & Paul

50. Jahrestag der
Kirchweih 
in Obernburg 

Pfarrkirche 
St. Peter & Paul

Mittwoch,
08.06.2016

Spessartbund
Obernburg

5 km 
Wanderführer Elbert

Waldhaus Wörth

Samstag,
11.06.2016

Gemischter 
Chor Lyra 
Eisenbach

Serenade 
mit Käse und Wein 

Dorfplatz Eisenbach 

Samstag,,
11.06.2016

Aktive Liste Jahresausflug 

Sonntag,
12.06.2016

Spessartbund
Obernburg

15 km 
Wanderführer Englert

Reuenthal - 
Gotthardsruine - 
Reichartshausen

Sonntag,
12.06.2016 
ab 9 Uhr

Musikschule
Obernburg

Förderpreis 
Musik 2016 der Stadt 
Obernburg

Musikschule 
Obernburg

Sonntag,
19.06.2016

Schützen-
gesellschaft 
Eisenbach 

Sommerbiathlon Schützenhaus 
Eisenbach 

Änderung! 
Sonntag,
19.06.2016

Spessartbund
Obernburg

14 km 
Wanderführer Szidzek

„P“ Seitzenbuche- 
Waldauerbach

Freitag,
24.06.2016

Naturfreunde 
Eisenbach

Sonnwendfeier Naturfreundehaus 
Eisenbach 

Samstag,
25.06.2016 
19.30 Uhr

Musikverein
Obernburg

Serenade Parkplatz 
am Pia fidelis

Sonntag,
26.06.2016 
11 Uhr 

Musikverein
Obernburg 

Familientag Parkplatz 
am Pia fidelis

Sonntag,
26.06.2016

Verein Mission in
der Einen Welt e.V.

Pfarr-Missionsfest Dorfplatz Eisenbach

Mittwoch,
29.06.2016 
19 Uhr 

Pfarrei 
St. Peter & Paul 

Patrozinium 
St. Peter & Paul 
Festprediger Pater
Stephan Kessler SJ

Pfarrkirche 
St. Peter & Paul
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Wende dich ab von den Sorgen, 
überlass alle Dinge dem Schicksal;

freu dich des Guten, das heute dir lacht, 
und vergiss darüber alles Vergangene.

               Aus Tausendundeiner Nacht

Sie möchten gerne tanzen und nette Menschen kennenlernen? - dann sind Sie herzlich 
eingeladen zu einer Schnuppertanzstunde immer dienstags (außerhalb der Ferienzeit) von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim „Pia Fidelis“. (Sie müssen keinen Tanzpartner mitbringen!)

Das Seniorencafé lädt ein für Dienstag, 7. Juni 2016, 14.30 Uhr ins Pfarrheim „Pia  lädt ein für Dienstag, 7. Juni 2016, 14.30 Uhr ins Pfarrheim „Pia  lädt ein für
Fidelis“. Eine Referentin  der Caritas Sozialstation Miltenberg informiert zu einem sicher 

interessanten Thema: „Bloß nicht stürzen“ - Tipps und Informationen zur Sturzvermeidung. 
Das leibliche Wohl kommt an diesem Nachmittag auch nicht zu kurz. 

Die Helferinnen freuen sich auf Ihr Kommen.
Bitte vormerken!

Das Treffen mit den Eisenbacher Seniorinnen und Senioren fi ndet in diesem Jahr am Mitt-
woch, 22. Juni 2016 ab 15 Uhr im Naturfreundehaus statt. Näheres im nächsten Almo.
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Lust auf Genuss!?
Die Regionalen Genusstage zum sechsten Mal am Bayerischen 
Untermain!
Ab Freitag, den 03. Juni 2016 ist es wieder soweit: Die Veranstaltungen im 
Rahmen der Regionalen Genusstage am Bayerischen Untermain starten. 
Auf die Besucher wartet in der Zeit vom 03. Juni bis 12. Juni ein abwechs-

lungsreiches Programm rund um den regionalen Genuss. In der gesamten Region 
– zwischen Alzenau und Amorbach – bieten wieder zahlreiche Erzeuger, Direktver-
markter, Lebensmittelproduzenten und Gastronomen regionale Spezialitäten, Verko-
stungen, Wanderungen, Führungen sowie Betriebsbesichtigungen an. Im Mittelpunkt 
der Genusstage steht wie immer die Regionalität von Lebensmitteln und Speisen. Aus 
über 60 Veranstaltungen können sich interessierte Besucher eine ganz individuelle 
Geschmacks-Expedition zusammenstellen.
Wo beispielsweise die Wildkräuter wachsen, die später den Gerichten einen beson-
deren Geschmack verleihen, erfahren die Besucher bei Kräuterwanderungen mit an-
schließenden Verkostungen. Bei Spaziergängen durch die Region gibt es zudem nicht 
nur Wissenswertes über den Weinbau und die Streuobstwiesen zu erfahren, sondern 
auch herrliche Ausblicke in die Region. Wo es den besten Äbbelwoi der Region gibt, 
wird in Rahmen der Äbbelwoi-Meisterschaft entschieden.
Wer schon immer mal die Herstellung von Weißwürsten live miterleben wollte, hat nun 
bei einem Betriebsrundgang mit anschließendem bayerischem Frühstück die Gele-
genheit dazu. Auch dem Fischer, Bäcker, Konditor und Landwirt kann bei der Arbeit 
über die Schulter geschaut werden.
In Hofläden, Weingütern, Gast- und Brauhäusern sowie bei Hoffesten erwarten den 
Besucher Gaumenfreuden wie Streuobstspezialitäten, Qualitätsbrände, Franken-
weine, Leckeres vom Grill und aus dem Holzbackofen. Im Rahmen der diesjährigen 
Genusstage gibt es somit erneut zahlreiche Möglichkeiten, sich von regionalen Produ-
zenten und Gastronomen mit regionalen Köstlichkeiten verwöhnen zu lassen.
Die Regionalen Genusstage sind eine hervorragende Möglichkeit, die Anbieter und 
ihre Produkte vor Ort kennen zu lernen und sich ein Bild von der Produktvielfalt der 
Region Bayerischer Untermain zu machen. Ins Leben gerufen und ausgerichtet wird 
die Veranstaltungsreihe von der INITITATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN, die da-
mit die Produktvielfalt heimischer Produkte aufzeigen möchte. Denn Landwirtschaft 
und Obst- und Weinbau sind charakteristisch für die Region. Der Kauf vor Ort stärkt 
hiesige Betriebe und leistet einen Beitrag zur Bewahrung unserer Kulturlandschaft.
Weitere Informationen:
Das ausführliche Programmheft liegt ab Mai u.a. in den Rathäusern der Region Ba-
yerischer Untermain aus und ist unter www.regionale-genusstage.de als pdf-Version 
verfügbar.
Kontakt: INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN, Saskia Hense, Tel. 06022 26-
1112, hense@bayerischer-untermain.de.
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Die Stadt Obernburg a.Main trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter
Herrn 

Wilhelm Bischof 
aus Obernburg, 

der am 23.04.2016 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. 
Herr Bischof trat im September 1945 in den Dienst der Stadt Obernburg ein. Sein 
Einsatz erfolgte in der Gärtnerkolonne. Hier übernahm er als Vorarbeiter jahrzehn-
telang die Verantwortung für die Grünanlagen der Stadt.  
Herr Bischof setzte sich stets in vorbildlicher Weise mit viel Hingabe und großem 
Engagement für die Belange der Stadt Obernburg ein. Als Stadtgärtner konnte er 
sein Hobby mit dem Beruf verbinden. Sein besonderes Anliegen, die Mainanlage 
als gute Stube der Stadt Obernburg, ist mit ihrer Blütenpracht weit über die Stadt-
grenzen bekannt. Nach 49 Jahren trat Herr Bischof am 01.12.1994 in den wohlver-
dienten Ruhestand. 
Wir werden Herrn Bischof stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Stadt Obernburg a.Main  Für den Personalrat
Stadtrat und Stadtverwaltung  Ilse Reis, 1. Vorsitzende
Fieger, 1. Bürgermeister

Fit fürs Ehrenamt – Vereine und Steuern
Im Rahmen der Seminarreihe „Fit fürs Ehrenamt“ findet im Juni die nächste Fortbil-
dung für ehrenamtlich tätige und bürgerschaftlich engagierte Menschen statt.
Unter dem Motto „Vereine und Steuern“ werden wichtige Informationen zu den The-
men zivil- und steuerrechtlichen Grundlagen für Vereine, Voraussetzungen der Ge-
meinnützigkeit, Vereinsbuchführung und steuerliche Pflichten sowie Spendenrecht
geboten. 
Als Referent konnte Herr Achim Albert gewonnen werden. Herr Albert ist Dipl. Kauf-
man und Steuerberater.
Termin: Mittwoch, 15. Juni 2016 18:30 bis 22:00 Uhr
Die Veranstaltung findet im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Miltenberg, Brü-
ckenstraße 2, 63897 Miltenberg statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldungen bitte an Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement, Helmut 
Platz, Landratsamt Miltenberg, Telefon: 09371 501-142, helmut.platz@lra-mil.de
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Entgeltatlas der Agentur für Arbeit – Entgeltatlas der Agentur für Arbeit – 
Wer verdient wo wie viel?

Was verdient eine Krankenschwester in Bayern und was ein Bürokaufmann in Nordr-
hein-Westfalen? Und wie sehen im Vergleich dazu die Verdienste im Bundesdurch-
schnitt aus? Lohnt es sich, eine Weiterbildung zu machen, um gegebenenfalls mehr 
zu verdienen? 
Dies sind Beispiele für Fragen, die der Entgeltatlas der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) beantwortet. Der Entgeltatlas zeigt den Mittelwert des Bruttomonatsge-
halts in Euro von sozialversicherungspflichtig Vollzeitbeschäftigten im Jahr 2014 an. 
Angaben stehen für fast alle Berufe zur Verfügung. 
Mit dem Entgeltatlas kann man mit wenigen Klicks schnell und einfach herausfinden, 
wer in Deutschland wie viel verdient und das sogar gegliedert nach Bundesländern, 
Geschlecht und Alter. Die Nutzung ist denkbar einfach: man muss nur den gewünsch-
ten Beruf und ein Bundesland auswählen. Die Ergebnisse werden wahlweise in kar-
tografischer, grafischer und tabellarischer Form dargestellt. Dabei können auch Ver-
gleichswerte für Deutschland angezeigt werden.
Mit dem Entgeltatlas (https://entgeltatlas.arbeitsagentur.de/ ) baut die Statistik der BA 
ihr interaktives Angebot weiter aus.
Übrigens: Eine Krankenschwester in Bayern im Alter zwischen 25 und 50 Jahren ver-
diente 2014 in Vollzeit im Mittel (Median) 3.174 Euro, in der Bundesrepublik 3.063 
Euro. 

Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am Kli-
nikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Versor-
gung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel nicht 
besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei de-
nen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 
Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Freitag, 27.05.16
Dr. Barbul, Elsavastr. 116, Eschau  Tel. 09374/323
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Wochenende 28./29.05.16 und Mittwoch, 01.06.16
Dr. Dietz, An der Herkertmühle 2, Elsenfeld Tel. 8498
Wochenende 04./05.06.16 und Mittwoch, 08.06.16
Dr. Reinhart, Lindenstr. 31, Obernburg Tel. 509088
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr
Notdienstplan der Apotheken
27.05.16 Post-Apotheke, Bachstr. 22, Großostheim
28.05.16 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
29.05.16 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
30.05.16 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
31.05.16 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
01.06.16 Elsava-Apotheke,  Marienstr. 30, Elsenfeld
02.06.16 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
03.06.16 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
  Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
04.06.16 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
05.06.16 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
06.06.16 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
07.06.16 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
08.06.16 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
09.06.16 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
10.06.16 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten sind, 
sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe.
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkran-
ken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, 
Unterstützung und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 www.hospizverein-
miltenberg.de
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstraße 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 -15 Uhr
eMail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de
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Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, 
Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service   Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet: EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 
09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 09372/9455-55

Keinen Almosenturm im Briefkasten? 
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das
Main-Echo unter der Telefonnummer 06021/396309 oder Email an beilagen@
main-echo.de. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so schnell wie möglich. 
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ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 2.06.2016, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de 
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128
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